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ja) Montags den ir.Oetob. d.J. und darauf folgende Tage, jedesmalen Nachmittags l Uhr, sol,
len im FürsU. Aeughauß alhier, nachbenamte Requisiten, als: i) Eine Quantität wollene Bert,
decken von allerhand Sorten Größe und Qualität, s) Eine Anzahl neuer uugetragenen Stie,

* fein mit runden.Schuhen. 3) Lederne Jäger, oder Schieß. Rantzen. 4) Pferde. Geschirr
von verschiedener Art und Qualität. 5) Eine Menge schwarz lederner Patrontaschen. 6) Lei
nene Kesseldeutels. 7) Eine Anzahl alter ReLtersattels und Riemenzevg 8) Rauhe Tornisters,
y) Eine Anzahl neuer Schuhe rc. rc. in einer öffentlichen Auction an die Meistbietenden ge,

gen sogleich zu leistende.baare Caffamäßrge Bezahlung verkauft werden. Cassel, den 9.
Septemd. 1784»

J3&gt; Nachdem der den 17. huj. auf hiesiger Oberneustadt angesetzte HeydefeldischeAuction--Ter
min aus sehr bewegenden Ursachen auf 8 Tage weiter, und also auf den 4. Octvb. h. a. pro-
rogiret worden; als wird, solches dem Publico hierdurch bekannt gemacht. ' x

8enner, Vig. Commiffioms.
14) Es ist in der Nacht zwischen dem gttn und roten dieses Monarhs in Wabern eine Kiste von

einem, vor des WtrthS Rehdeins Hause daselbst stehenden Fuhrkarren diebischer Weise ent.
wendet, und solche zwar ohnweit davon eröfner wiedergefunden, aus derselben aber 30 Du,

' tzend lederne MannS. und Weiber-Handschu, welche zum Theil bläulich und aschgrau ge.
färbt, zum Theil aber von Waschleder verfertigt, gestohlen worden. Dem Publcko wirb dem
nach dieser Vorgang in der Absicht bekannt gemacht, damit, wenn etwa dergleichen Hand
schu von verdächtigen Personen, besonders io Quantität zum Verkauf angeboten werden sol, &gt;

‘ ven, man an hiesiges Amt Nachricht davon ertheilen , und so mit die Spur deö verwegenen

Diebes entdeckt werden möge. Homberg den u. Septemb. 1784. Lleyensteuder.
15 ) Bey Hrn. Plaß an der Fuldedrücke stad Emder Käse, 100 Pfund 6 Rthlr. 15 Pfund zu

i Rthlr. zu haben.
16) Ein schwarzdraunes djahriges Reutpferd, welche- ttt recht gutem Stande, und r Jahre zuae- 

ritten worden ist, stehet um billigen Preiß aus der Hand zu verkaufen. Nähere Nachricht kan
man in der Königsstraße in Nr. nzr erhalten.

17) Eine Partie Rocken. Gersten - auch Erbsen. Stroh hat der Kaufmann Hr. Helmuth zu
 verlassen.

18 ) ES sollen Montags den a/ten diese- verschiedene Effecten, nicht weniger eine Partie Nürn-
- berger Spielzeug und Porcellatne aus hiesigem Meßhau- an den Meisibietenden öffentlich ver.
' kauft werden.

ly)Nachdem die Besorgung der Bestellungen der Habichtswalder Steivkvhlen, dem Thorschrei,
der Köhler am Weissevsteiner. Thor aufgetragen worden; so können alle diejenigen, welche

' sich dieses nützlichen Brande- diesen Winter über bedienen wollen, ihre Bestellungen auf ei
nen Zettel, worauf die Anzahl der Fuder, der Nahme des Bestellers, und die Numer des

Hauses wo die Kohlen abgeladen werden sollen, bemerkt ist, an gedachten ThorschreiberKöh-
ler abgeben lassen, und promter Besorgung versichert seyn. Cassel den 11. Sepr. 178 a.

Aus 8ürftl. Lnegs - und Domamen-Lämmer.

Besondere Anzeigen.
l) Dev der anheute mit bekannter guten Ordnung und den vestgesetzten Solennitäten vollzogenen '

Laoten Ziehung der dahiesigen Hochfürstl. Hesien-Casselischen gnädigst garantirte» Zahle«.
Lotterie, sind die Nummern:

41. 12. 22. 8. ZI.
au» dem Glücks!. Rade gezogen worden. Die 84t« Ziehung in Marburg geschiehet dm zoten
Septemb. Die izgte Ziehung in Darmstadt den 6ten October.Die zrne Ziehung in Cassel
de« iztm desselb. uud die folgenden von 3 zu Z Wochen. Cassel den zz. Sept. 1784.

. ‘ General-Direction der Hochfürstl. Hess. Laff-Uischen gnädigst garantirten Zahlen-Lotteri,

 . s) Nach« '


